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Niederschrift
Sitzung Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales

Sitzungstermin: Dienstag, 10.01.2017, 18:00 Uhr

Raum, Ort: Raum 109, Lange Straße 28-32, 19230 Hagenow

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 18:45 Uhr

Anwesenheit

Anwesende:

Vorsitz

Frau   Hannelore Kryzak - DIE LINKE

Mitglieder des Gremiums

Herr   Dieter Opitz - DIE LINKE

Frau   Sylvia Schulz - CDU

Herr   Steffen Strauß - CDU Vertretung für: Frau Gudrun Mau

Frau   Cornelia Neumann - DIE LINKE

Frau   Britta Heinrich - SPD

Frau   Jana Krull - SPD

Verwaltung

Frau   Nicole Feuersenger - Teamleiterin

Frau   Birgit Heimke - Teamleiterin

Herr   Thomas Möller - Bürgermeister

Frau   Heike Schweda - Gleichstellungsbeauftragte

Gäste

Herr Bernd Thieke – Vorsitzender d. Jugend-, Senioren- u. Behinder-   
                                          tenbeirates

Frau Schirmer – SHG Harmonie
Frau Holz – SHG Harmonie
Frau Güldner – SHG Frosties
Frau Greve – SHG Frosties
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Abwesende:

Mitglieder des Gremiums

Frau   Gudrun Mau - CDU -entschuldigt-

Herr   Gert-Dieter Schlink - CDU unentschuldigt

Verwaltung

Herr   Dirk Wiese - Fachbereichsleiter -entschuldigt-

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
und der Beschlussfähigkeit  

2 Einwohnerfragestunde  

3 Änderungsanträge zur Tagesordnung  

4 Billigung der Sitzungsniederschrift vom 30.11.2016  

5 Aktuelle Informationen über die Arbeit der SHG "Harmonie" und der SHG 
"Frosties"  

6 Behandlung eingereichter Anträge auf Zuschüsse  

7 Aktuelle Informationen der Verwaltung  

8 Anfragen der Ausschussmitglieder  

9 Schließung des öffentlichen Teils  
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Protokoll

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 
der Ladung und der Beschlussfähigkeit

Die Vorsitzende Frau Kryzak eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sie 
stellt die ordnungsgemäße Ladung und mit der Teilnahme von 6 
Ausschussmitgliedern die Beschlussfähigkeit fest.

2. Einwohnerfragestunde
Herr Thieke wünscht persönlich und im Namen des Behindertenbeirates allen ein 
frohes, erfolgreiches und gesundes neues Jahr 2017. Der Beirat wünscht sich eine 
effektivere Zusammenarbeit mit den Ortsteilbeiräten.

3. Änderungsanträge zur Tagesordnung
Änderungsanträge werden nicht gestellt. Die vorliegende Tagesordnung wird 
einstimmig angenommen.

4. Billigung der Sitzungsniederschrift vom 30.11.2016
Die Sitzungsniederschrift wird ohne Einwände bzw. Änderungen gebilligt.

Abstimmungsergebnis:

5 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 1 Enthaltungen

5. Aktuelle Informationen über die Arbeit der SHG "Harmonie" 
und der SHG "Frosties"

Frau Kryzak begrüßt herzlich die Gäste der Selbsthilfegruppen „Harmonie“ und 
„Frosties“. In Vertretung beider Gruppen nutzen Frau Schirmer, Frau Holz und Frau 
Güldner die Möglichkeit, den Ausschussmitgliedern Ziele und Inhalte ihrer Arbeit zu 
erläutern sowie die Notwendigkeit des Bestehens der Gruppen, der persönlichen 
Gespräche und gegenseitigen Unterstützung, des aufeinander Zugehens und des 
miteinander Agierens darzulegen. All dieses sowie die Organisation von 
Fachvorträgen sollen den Betroffenen helfen, ein menschenwürdiges Leben zu 
führen, Ängste zu überwinden, sich nicht nutzlos oder überflüssig zu fühlen, ihre 
Rechte kennen und nutzen zu lernen. Die Betroffenen sind zwar in 
psychotherapeutischen Behandlungen in Arztpraxen, das Meistern vieler 
Alltagssituationen jedoch erlernt sich einfacher in der Gemeinschaft. Deshalb 
bemühen sie sich, füreinander da zu sein. Die Treffen dieser beiden sowie einer 
dritten Gruppe finden jeweils einmal wöchentlich in Räumlichkeiten des DRK in der 
Bahnhofstraße statt. Als Höhepunkte im Jahr werden gemeinsame Ausflüge 
organisiert. Da finanzielle Unterstützungen von öffentlichen Institutionen nicht 
erhältlich und die Betroffenen fast alle erwerbsunfähig sind, beantragen sie die 
Zuwendungen für jeweils ein Projekt, das sich auf das gesundheitliche Wohlbefinden 
der Teilnehmer förderlich auswirken soll. Nachfragen einzelner Ausschussmitglieder 
und Sitzungsteilnehmer wurden in diesem Rahmen umgehend beantwortet.
Frau Kryzak dankt den Mitgliedern für die Ausführungen und ihre engagierte Arbeit 
in den Gruppen. Die Mitglieder verlassen um 18.27 Uhr die Sitzung.
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6. Behandlung eingereichter Anträge auf Zuschüsse
Frau Kryzak führt die Sitzung fort und bittet um Behandlung der eingereichten 
Anträge auf Bezuschussung der Selbsthilfegruppen.
1. Antrag der SHG „Harmonie“ in Höhe von 300,00 € für eine Fahrt in den 
Schweriner Zoo
Zuerst wird sich das Ergebnis des Zuschussrechners angesehen und besprochen.
Es folgen Hinweise einzelner Ausschussmitglieder die Bewilligung bei 10,00 € pro 
Person einheitlich vorzunehmen. Nach einzelnen Überlegungen hinsichtlich des 
Eintrittspreises und der finanziellen Lage der Betroffenen stimmen die 
Ausschussmitglieder einstimmig für einen Zuschuss in Höhe über 150,00 € ab, somit 
sind die Eintrittskosten gedeckt.

2. Antrag der SHG „Regenbogen“ in Höhe von 275,00 € für eine Fahrt in die 
Salztherme Bad Wilsnack
Auf Grund der Teilnehmerzahl von 13 Hagenower Bürgern wird einstimmig ein 
Zuschuss in Höhe von 130,00 € beschlossen.

3. Antrag der SHG „Frosties“ in Höhe von 175,00 € zum Besuch einer Salzgrotte mit 
Soleanwendung in Schwerin
Der Beschluss erfolgt auch hier einstimmig über einen Zuschuss in Höhe von 10 € 
pro Person, also 100 € insgesamt.

 1. Abstimmungsergebnis:

7 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

2. Abstimmungsergebnis:

7 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

3. Abstimmungsergebnis:

7 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen

7. Aktuelle Informationen der Verwaltung
Frau Kryzak bittet die Vertreter der Verwaltung um aktuelle Informationen.
Aus dem Bereich Schulen und Kitas gibt es lt. Frau Heimke keine neuen 
Informationen.
Frau Schweda berichtet über Vorbereitungsarbeiten der Veranstaltungen im 
Rahmen der Frauenaktionswoche zum Internationalen Frauentag am 8. März. 
Die Bekanntmachung der organisierten Höhepunkte erfolgt wiederum über Flyer.
Frau Kryzak bietet Unterstützung bei der Durchführung der Frauentagfeier im 
Seniorentreff an.
Keine weiteren Informationen. 
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8. Anfragen der Ausschussmitglieder
Es wird die Frage nach neuen Erkenntnissen zum KON gestellt.
Herr Möller kann keinen Fortschritt von den Bemühungen zu neuen Nutzungsmög-
lichkeiten nennen. Es gab bisher nur Ansätze von Vorstellungen, die aber nicht zu-
friedenstellend verliefen.
Die Frage zum Stand der Klärung der teilweisen Kostenübernahme des Wohnhauses 
für Wohnungsnot durch die IG Wohnungsnot kann nicht beantwortet werden. 
Herr Möller weist darauf hin, dass Herr Meyer vom ASB im Kontakt zur IG steht, es 
derzeit noch keine neuen Informationen gibt.

9. Schließung des öffentlichen Teils

Die Vorsitzende schließt um 18.42 Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung.

gez. Frau Hannelore Kryzak gez. Frau Höhn
Vorsitz Schriftführung
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